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Antrag auf öffentliche Bestellung und Vereidigung 
 als Sachverständige/r 

 
gemäß der Verordnung über die öffentliche Bestellung von Sachverständigen auf 
den Gebieten der Land- und Forstwirtschaft, des Garten- und Weinbaus sowie der 

Fischerei (LuFSvV) vom 28. November 2021 (GVBl. S. 814) 

 
Persönliche Daten: 

Name: Vorname: 

Titel: Staatsangehörigkeit: 

Geburtstag: Geburtsort: 

Derzeitige Anschrift 

Straße: 

PLZ: Ort: 

Telefon: Mobil: 

Fax: E-Mail: 

 
Berufliche Niederlassung(en): 

 

 

 

 

 

 
Der Antrag wird gestellt zur Bestellung als Sachverständige/r für 
 

 Landwirt-
schaft 

 Forstwirt-
schaft 

 Gartenbau  Weinbau  Fischerei 

          

Für welche(s) der in der Anlage zur Verwaltungsvorschrift verzeichneten Fachgebiet(e) 
(neu nach LuFSvV 2021: Sachgebiet) beantragen Sie die öffentliche Bestellung? 

Ziffer Fachgebiet (neu Sachgebiet) 

  

  

  

  

 
In welcher Form beabsichtigen Sie, Ihre Sachverständigentätigkeit auszuüben? 

   hauptberuflich   nebenberuflich und/oder   in Gemeinschaft  
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Haben Sie bereits früher einen Antrag auf öffentliche Bestellung und Vereidigung als 
Sachverständige/r gestellt?   ja   nein 
 
Wenn ja: wann, wo und mit welchem Ergebnis? 

 

 

 

 

 
 
Ist jemals  

 eine Vermögensauskunft nach § 802c der Zivilprozessordnung, neugefasst durch 
Bek. v. 5.12.2005 I 3202; 2006 I 431; 2007 I 1781, zuletzt geändert durch Art. 3 G v. 
5.10.2021 I 4607, § 284 der Abgabenordnung, neugefasst durch Bek. v. 1.10.2002 I 
3866; 2003 I 61, zuletzt geändert durch Art. 33 G v. 5.10.2021 I 4607, oder § 27 des 
Hessischen Verwaltungsvollstreckungsgesetzes in der Fassung vom 12.12.2008 
(GVBl. 2009 I S. 2), zuletzt geändert durch Art. 4 Abs. 3 G v. 12.9.2018 (GVBl. S 570), 
über Sie eingeholt worden?   ja    nein 

 ein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens über Ihr Vermögen gestellt 
worden?    ja    nein 

 ein gegen Sie gerichtetes Ermittlungsverfahren eingeleitet worden? 
   ja    nein 

 ein Haftbefehl gegen Sie erlassen oder vollzogen worden?  
   ja    nein 

 ein Unterbringungsbefehl gegen Sie erlassen worden?   ja    nein 

 öffentlich Klage gegen Sie erhoben worden?   ja    nein 

 ein Gewerbeuntersagungsverfahren nach § 35 GewO oder ein standes- und/oder 
berufsrechtliches Verfahren gegen Sie eingeleitet worden?  
   ja   nein 

Wenn ja, bitte Sachverhalt kurz darstellen und Gericht oder Verwaltungsbehörde und Akten-
zeichen angeben: 
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Arbeitgeber / Dienstherr (nur anzugeben bei Tätigkeit als Angestellte/r oder Beamte/r): 

 

 

 
 
Liste von Ihnen erstellter oder mitverfasster, veröffentlichter Arbeiten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Welche Personen sind in der Lage, Auskunft über Ihre persönliche Eignung und die 
nachzuweisende besondere Sachkunde zu geben (mögliche Referenzgeber)? 

Bitte geben Sie mindestens fünf Personen mit Funktion, Adresse und Telefonnummer an. Es 
steht der Bestellungsbehörde frei, auch weitere Personen zu befragen, die Sie nicht genannt 
haben. 
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Hiermit beantrage ich meine öffentliche Bestellung und Vereidigung zur Sachverständi-
gen / zum Sachverständigen und erkläre, dass ich  

 die Verordnung über die öffentliche Bestellung von Sachverständigen auf den 
Gebieten der Land- und Forstwirtschaft, des Garten- und Weinbaus sowie der 
Fischerei vom 28. November 2021 (GVBl S. 814), 

 die dazu ergangenen Verwaltungsvorschriften vom 05.03.2018 (StAnz. 13/2018 S. 
427) und 

 das Merkblatt über Gebühren1 der öffentlichen Bestellung und Vereidigung von 
Sachverständigen auf dem Gebiet der Land- und Forstwirtschaft, des Garten- und 
Weinbau und der Fischerei 

erhalten und zur Kenntnis genommen habe. 

Dem Antrag füge ich bei (bitte ankreuzen): 

 tabellarischer Lebenslauf mit den üblichen Angaben zur Person und ausführlicher Dar-
stellung des beruflichen Werdegangs mit detaillierten Angaben über den Erwerb der 
überdurchschnittlichen Kenntnisse in dem Sachgebiet, für das die öffentliche Bestellung 
beantragt wird 

 zwei Passbilder, auf der Rückseite eigenhändig unterschrieben 

 Kopien aller antragsrelevanten Zeugnisse, Diplome und sonstiger Urkunden 

 mindestens ein in den letzten drei Jahren selbst gefertigtes Gutachten je beantragtem 
Sachgebiet, Thematik und Umfang wurden bereits mit der Bestellungsbehörde abge-
stimmt 

 Bescheinigung der Teilnahme an einem Grundlagenlehrgang für Sachverständige 

 Bescheinigungen zu sonstigen Fortbildungsveranstaltungen für Sachverständige 

 aktuelles Führungszeugnis nach § 30 Abs. 1 Satz 1 des Bundeszentralregistergesetzes 
in der Fassung vom 21. September 1984 (BGBl. I S. 1229, 1985 I S. 195), zuletzt geän-
dert durch Art. 2 G v. 10.8.2021 I 3420 

 Freistellungs- oder Nebentätigkeitsbescheinigung (nur bei Antragstellerinnen und An-
tragstellern, die in einem Arbeits-, Dienst- oder Beamtenverhältnis stehen) 

  

Im Fall meiner Bestellung als Sachverständige/r 

 bin ich mit der Veröffentlichung meiner Kontaktdaten und Bestellungssachgebiete 
durch die Bestellungsbehörde in Form einer Sachverständigenliste einverstanden; 

 bitte ich Sie widerruflich um Meldung der bestellungsrelevanten Daten an die IHK Gesell-
schaft für Informationsverarbeitung mbH als Tochter der deutschen Industrie- und Handels-
kammern zur Aufnahme in das bundesweite Sachverständigenverzeichnis 
(www.svv.ihk.de).     ja    nein 
Durch die Weitergabe der Daten und die Datenhaltung im diesem SV-Verzeichnis entste-
hen für mich keine Kosten und keine sonstigen Pflichten. 

 

   

(Ort, Datum)  (Unterschrift) 
 

                                              
1 Die Gebühr wird mit gesondertem Bescheid erhoben. 

http://www.svv.ihk.de/

